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Was soll es denn sonst sein. Wenn du ein "richtiges" IR-Spektrometer haben willst, legst du bei
Thermo oder Bruker einen hohen fünfstelligen Betrag auf den Tisch. Eine Schwankung um +/-
50 ppm ist völlig belanglos, das sind keine wissenschaftlichen Geräte.

Und nein, da sprengt gar nichts irgendeinen Rahmen, es wäre vielleicht mal eine Diskussion auf
Niveau studierter Leute. Ich habe aber gerade so ein Déjà vu. Ich habe nun jahrelang an der Uni
im Physikalisch-Chemischen Fortgeschrittenenpraktikum den Versuch "Schwingungs- und
Rotationsspektroskopie" betreut. Da kamen auch immer mal Hauptfach-Physiker und einer von
denen erklärte mir ganz bedeutungsschwanger, das ginge also gar nicht, dass wir doofen
Chemiker Molekülschwingungen als harmonischen Oszillator annähern, das müsste man schon
quantenmechanisch rechnen. Ich fragte ihn ganz ruhig, ob er denn die technische Auflösung
des Gerätes im Praktikum kennt, dann war die Diskussion beendet.
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